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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

„...ist der Pfarrbrief so, wie er ist, interessant?“ 

Diese Frage hat sich die Redaktion im vergangen Jahr gestellt.  Dabei sind wir zu dem 
Ergebnis gekommen: Wir brauchen eine Veränderung!
Also haben wir uns auf den Weg gemacht…

Wir haben  uns professionelle Beratung  geholt (das Erzbistum unterstützt uns). 
Wir haben unseren Pfarrbrief mit anderen Pfarrbriefen verglichen. 
Wir haben diskutiert  über Zielgruppen und redaktionelle Ideen.
Und wir sind noch unterwegs…

Wir arbeiten am Redaktionskonzept und an  neuen Möglichkeiten der  Gestaltung des 
Pfarrbriefes für unsere Gemeinde Christus König.  

 „Gut Ding braucht Weile!“ heißt es auch in Bezug auf die Veränderungen in unserem 
Pfarrbrief. Deshalb haben wir uns entschlossen, die kommende Ausgabe, den Pfarrbrief 
zu Weihnachten 2017, in neuer Form zu gestalten. Und dafür nehmen wir uns jetzt schon 
die Zeit! 

Aus diesem Grunde  hat die Ausgabe des Oster- Pfarrbriefes, den Sie jetzt in der Hand 
halten,  kein ausdrückliches Titel-Thema und diese Ausgabe ist weniger umfänglich.  Wir 
möchten Ihnen dennoch die gewohnten Informationen und Berichte aus dem Gemein-
deleben nicht vorenthalten. Sie finden auch wie üblich eine Übersicht über die Gottes-
dienste in der Osterzeit.

Seien Sie also gespannt auf das Ergebnis unserer Beratungen! Wir werden vielleicht 
noch einige Überraschungen erleben!
Bis dahin wünschen wir Ihnen viel Freude beim Lesen unseres „alten“ Pfarrbriefes.

FÜR DIE REDAKTION 

M. BULICH-RÖHL
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Liebe Leserinnen, lieber Leser,

Endlich geht’s wieder auf Ostern zu, der 
Festzeit, in der  nicht nur in unseren Kirchen 
alles wieder in buntem Schmuck erscheint 
und die Lieder einen fröhlicheren Klang 
haben, sondern auch die  Natur zu neuem 
hoffnungsfrohen Leben erwacht.

Allerdings kommen wir an den Tagen  
Gründonnerstag und Karfreitag nicht vorbei, 
um zu erfassen, was Ostern für uns bedeuten 
kann. 

"Karfreitag, Tod und alles aus?"... mögen 
die Jünger Jesu gedacht und empfunden 
haben. 

Und oft denken wir genau so, nach dem 
Tod eines lieben Menschen, bei einer tiefen 
menschlichen Krise, beim Zerbrechen einer 
Beziehung?

Zuerst sind wir reglos, wie gelähmt, dann 
wollen wir weglaufen vom Ort, vom Erin-
nern, vor der Situation selbst:  wir wollen das 
Geschehen einfach nicht wahrhaben. “Das 
darf doch alles nicht wahr sein!“.

Nur - die Situation ist wahr, und diese 
Wahrheit wird uns immer wieder einholen, 
wie weit weg wir auch fliehen.

Also gilt es, sich der Situation zu stellen, 
ihr trotz allen Schmerzes ins Antlitz zu schau-
en: so wie Maria und der Apostel Johannes 
am Karfreitag unter dem Kreuz Jesu aushal-
ten; und so wie Maria von Magdala ins Grab 
gehen will, um den Leichnam Jesu zu salben, 
den Toten anzufassen, seinen Tod zu be -  
greifen. Sie setzt sich mit dem schrecklichen 

Geschehen auseinander, sie begibt sich auf 
einen schmerzvollen Leidensweg. Aber, in-
dem sie so der Wirklichkeit ins Auge sieht, 
bekommt sie ein anderes Gesicht: Maria fin-
det keinen Toten, sondern den Lebendigen.

Indem sie sich der Wahrheit des Todes 
stellt, kann sie erst den Lebendigen erken-
nen. Indem Jesus selbst sich auf den grau-
samen Tod einlässt, kann er erst auferstehen 
zu neuem, unzerstörbarem Leben. Die Jün-
ger, die weggelaufen sind, die die Augen vor 
der Wahrheit verschließen wollten, konnten 
nicht annehmen, was Maria ihnen berichtet: 
ja, sie hielten die Botschaft vom Auferstan-
denen gar für "Weibergeschwätz".

Wer von uns sich also auf die Wahrheit 
des Auferstandenen einlässt, dessen Leben 
wird genauso radikal verändert wie das Le-
ben der ersten Augenzeugen: der bekommt 
Mut, sich schwierigen Lebenssituationen 
zu stellen, den eigenen und denen anderer 
Menschen, die er begleitet.

Einen Mut, der nicht sofort ein Mäntel-
chen des billigen Trostes über alles legt, son-
dern  den Mut aus der Hoffnung heraus, dass 
jeder Schmerz, jeder Tod, jede Enttäuschung 
- so sinnlos sie auch erscheinen mögen - nö-
tig sind, damit neues stärkeres, erfüllteres 
Leben aus ihnen werden kann. Und das nicht 
erst nach dem eigenen leiblichen Tod, son-
dern durchaus auch im  Jetzt und Hier, un-
serem Leben selbst.

Diese Hoffnung gründet sich auf das feste 
Vertrauen in den liebenden Gott, der Jesus 
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auferweckt und uns „Leben in Fülle“ zuge-
sagt hat - nicht im äußeren Sinne, sondern 
in der Tiefe der Erfahrung, der Empfindung, 
der Hoffnung und damit auch in der Tiefe der 
tatsächlichen Freude.

Es braucht immer wieder diese innere Ent-
scheidung, sich auf das Leben und auf den 
Glauben an unseren Gott einzulassen. Ihn, 
der nicht nur am Ende dieses Lebens uns 
ewiges Leben verheißen hat, sondern der 
durch den auferstandenen Jesus Christus 
jetzt schon mitten unter uns lebt und uns 
immer wieder zu neuem Aufbruch ermutigt.

Dass Sie die Kartage und Ostern mitfeiern 
können in diesem Vertrauen auf Gott und 
im Vertrauen auf die Wahrheit unserer Hoff-
nung, dass tatsächlich nach jedem Karfreitag 
ein wirkliches Ostern kommt, das wünscht 
Ihnen im Namen des Pastoralteams und der 
Redaktion

                                                IHR/EUER 

JOHANNES MAHLBERG, PFR.
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Evangelium nach Johannes 20, 11-18
Maria aber stand draußen vor dem Grab und weinte. Während sie 

weinte, beugte sie sich in die Grabkammer hinein.  

Da sah sie zwei Engel in weißen Gewändern sitzen, den einen dort, wo 

der Kopf, den anderen dort, wo die Füße des Leichnams Jesu gelegen 

hatten. Die Engel sagten zu ihr: Frau, warum weinst du? Sie antwor-

tete ihnen: Man hat meinen Herrn weggenommen und ich weiß nicht, 

wohin man ihn gelegt hat. 

Als sie das gesagt hatte, wandte sie sich um und sah Jesus dastehen, 

wusste aber nicht, dass es Jesus war. 

Jesus sagte zu ihr: Frau, warum weinst du? Wen suchst du? Sie mein-

te, es sei der Gärtner, und sagte zu ihm: Herr, wenn du ihn wegge-

bracht hast, sag mir, wohin du ihn gelegt hast. Dann will ich ihn holen. 

Jesus sagte zu ihr: Maria! Da wandte sie sich ihm zu und sagte auf 

Hebräisch zu ihm: Rabbuni!, das heißt: Meister.

Jesus sagte zu ihr: Halte mich nicht fest; denn ich bin noch nicht zum 

Vater hinaufgegangen. Geh aber zu meinen Brüdern und sag ihnen: 

Ich gehe hinauf zu meinem Vater und zu eurem Vater, zu meinem 

Gott und zu eurem Gott.  Maria von Magdala ging zu den Jüngern und 

verkündete ihnen: Ich habe den Herrn gesehen. Und sie richtete aus, 

was er ihr gesagt hatte.
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Damit ihr, liebe Kinder, eine Anregung für Eure Phantasie be-

kommt, drucken wir dieses kleine Ausmalbild ab. Ihr könnt einen 

zweiten Engel dazu malen. 

So ungefähr sieht ein Felsengrab aus, in das man Jesus legte. 

Der große Stein wurde vor die Höhlenöffnung gerollt.
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Buß- und Beichtgelegenheiten

Samstag, 08.04.2017
16:30 Uhr Beichtgelegenheit in St. Mariä Himmelfahrt/Grengel

Dienstag, 11.04.2017
20:00 Uhr Bußgottesdienst in Christus König/Wahnheide

anschließend Beichtgelegenheit

Mittwoch, 12.04.2017
20:00 Uhr Bußgottesdienst in St. Bartholomäus/Urbach

anschließend Beichtgelegenheit

Gründonnerstag, 13.04.2017
Beichtgelegenheit im Anschluss an die Abendmahlfeier von 

20:00 Uhr in St. Aegidius/Wahn

Karfreitag, 14.04.2017
Beichtgelegenheit im Anschluss an die Karfreitagsliturgie 

in St. Bartholomäus/Urbach
Beichtgelegenheit im Anschluss an die Karfreitagsliturgie 

in St. Aegidius/Wahn

Samstag, 15.04.2017
11:00 Uhr Beichtgelegenheit in St. Bartholomäus/Urbach
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Besondere Gottesdienste
zu Ostern

Palmsonntag 08.04.2017
     Vorabendmesse:

17:00 Uhr St. Mariä Himmelfahrt/Grengel
Messe mit Palmweihe hinter der Kirche

18:15 Uhr Christus König /Wahnheide verlegt auf Sonntag, 09.04.17

Palmsonntag 09.04.2017
09:00 Uhr St. Margaretha/Libur

Familienmesse, vorher Palmweihe auf dem Friedhof mit 
dem Montessori-Kinderhaus St. Margaretha

10:15 Uhr St. Bartholomäus/Urbach
Familienmesse mit Palmweihe am Pfarrheim und 

Aufnahme der neuen Messdiener

11:00 Uhr St. Aegidius/Wahn
 Palmweihe am aegidium, anschließend Familienmesse

15:00 Uhr Christus König/Wahnheide
Palmweihe am Kindergarten, anschließend Familienmesse

Gründonnerstag, 13.04.2017
09:00 Uhr Christus König/Wahnheide

Abendmahlfeier der Kindertagesstätte, anschließend Frühstück in der Kita

15:00 Uhr Wahn Altenheim
Wortgottesdienst

17:00 Uhr St. Mariä Himmelfahrt/Grengel
Familienmesse zum Fest des letzten Abendmahles Jesu 

mit Angebot der stillen Erstkommunion
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Gründonnerstag, 13.04.2017
17:00 Uhr Christus König/Wahnheide

Familienmesse zum Fest des letzten Abendmahles Jesu

20:00 Uhr St. Aegidius/Wahn
Abendmahlfeier für die gesamte Gemeinde, anschließend stille Anbetung

Karfreitag, 14.04.2017
10:00 Uhr St. Mariä Himmelfahrt/Grengel, Kinderkreuzweg

10:00 Uhr Christus König/Wahnheide, Kinderkreuzweg
15:00 Uhr St. Bartholomäus/Urbach, Karfreitagsliturgie

15:00 Uhr St. Aegidius/Wahn, Karfreitagsliturgie
15:00 Uhr St. Margaretha/Libur, Karfreitagsliturgie

Karsamstag, 15.04.2017
10:00 Uhr St. Bartholomäus/Urbach

stille Anbetung in der Marienkapelle bis 12:00 Uhr

12:00 Uhr St. Margaretha/Libur, Segnung von Osterspeisen

Osternacht, 15.04.2017
21:30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt/Grengel, Osternachtfeier mit Taufe

Ostersonntag, 16.04.2017
06:00 Uhr St. Margaretha,/Libur Auferstehungsfeier mit Taufe

10:15 Uhr St. Bartholomäus/Urbach, Festmesse
11:30 Uhr St. Aegidius/Wahn, Festmesse
11:30 Uhr Wahn Altenheim, Ostermesse

Ostermontag, 17.04.2017
09:00 Uhr St. Margaretha/Libur, Messe

10:15 Uhr St. Mariä Himmelfahrt/Grengel, Messe
11:30 Uhr Christus König/Wahnheide, Messe

17:00 Uhr Christus König/Wahnheide, Lobpreisgottesdienst

Aktuelle Gottesdiensttermine erfahren Sie auch unter:
www.christus-koenig-porz.de



 

Krankenkommunion
Möchten Sie die Krankenkommunion empfangen?
Vielleicht sind Sie krank….?
Vielleicht sind Sie gehbehindert….?
Vielleicht haben Sie aus anderen Gründen nicht die Möglichkeit, einen Gottesdienst zu besu-
chen…?
Wenn Sie trotzdem die Heilige Kommunion empfangen möchten, so gibt es in unserer Ge-
meinde Menschen, die Ihnen die Kommunion gerne nach Absprache nach Hause bringen. 
Bitte rufen Sie ggf. im Pfarrbüro an, die Pfarrsekreärinnen stellen einen Kontakt her und helfen 
gerne weiter.

Regelmäßige Gottesdienste
Kirche , Ort Sa So Mo Di Mi Do Fr

St. Margeretha, 
Libur

09:00

St. Mariä Himmelfahrt, 
Grengel

17:00 17:30

St. Bartholomäus, 
Urbach

10:15 18:30 10:00

Altenzentrum, 
Urbach

09:15

St. Aegidius, 
Wahn

11:30 09:00 18:30

Altenheim, 
Wahn

15:00

Christus König, 
Wahnheide

18:15 18:30
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Telefonseelsorge:
0800 - 111 0 111 und 0800 - 111 0 222

24h täglich, anonym, vertraulich, gebührenfrei
Seelsorgerischer Notdienst: 0 22 03 / 5 66 -0
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Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,

es gibt im Leben nur wenige Dinge, auf die 
man sich wirklich verlassen kann. Eine ver-
lässliche Komponente ist Gottes Existenz 
mit allem, was er für uns Menschen und sei-
ne Schöpfung bereit hält. Worauf ich mich 
auch verlassen kann, ist, dass sich alles – 
mich eingeschlossen – in einem ständigen 
Veränderungsfluss befindet. Hier ist es 
ratsam, sich von Gott leiten zu lassen und 
in individueller Art und Weise in Stromrich-
tung mitzuschwimmen und nicht wie Don 
Quichote gegen Windmühlen zu kämpfen...

Mein persönlicher Veränderungsfluss 
wird mich als Pastoralreferent in eine neue 
Tätigkeit hineinführen. Ab 1. September 
werde ich als Referent in der Schulpastoral 
in den Bereichen Köln und Leverkusen die 
dort ansässigen nicht bischöflichen Schulen 
betreuen und mit Lehrerinnen und Lehrern, 
Schülerinnen und Schülern, Seelsorgeteams 
und dem CRUX zusammenarbeiten.

Dankbar blicke ich auf die Zeit hier zurück, 
die offiziell am 1. September 2004 begann, 
inoffiziell schon im Juni 2004 mit einem El-
ternabend für Kommunioneltern. Dankbar 
bin ich  Ihnen und Euch allen, denen ich in 
diesen 13 Jahren begegnen durfte. Wir ha-
ben viel gemeinsam erlebt, uns bereichernd 
inspiriert, gelacht, gerungen, gelebt, gesun-
gen, gebetet, gefeiert und sind gereist, so-
wohl durch die Zeit als auch an verschiedene 
Orte.

Dankbar bin ich dem Seelsorgeteam mit 
Pfarrer Wahlen an der Spitze. Die offene, 
spirituelle und wertschätzende Atmosphäre 
hier hat zu einem sehr guten Arbeitsklima 
beigetragen und mich dabei unterstützt, 
mich in meiner persönlichen Art und Weise 
in der Gemeindeseelsorge entfalten zu dür-
fen.

Bedanken möchte ich mich bei meiner 
Frau Natalie, die mich in vielfältiger Weise 
kräftig unterstützt und inspiriert hat.

Mein Dank gilt nicht zuletzt auch Gott 
selbst, von dem ich mich in dieser Zeit be-
gleitet und geführt gefühlt habe. 

Da ich bald zwar in einer anderen Tätig-
keit unterwegs, aber nicht aus der Welt sein 
werde, schreibe ich einfach mal ganz salopp: 
Man sieht sich …

ES GRÜSST SIE HERZLICH

THOMAS BRUNS, PASTORALREFERENT

Ab September 
in neuen Gefilden unterwegs
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Seit Dezember 2016 bin ich von den drei 
Seelsorgebereichen in Porz als Ehrenamts-
koordinatorin in der Flüchtlingshilfe ange-
stellt. Meine Aufgabe besteht in erster Linie 
darin, die Ehrenamtlichen in ihrer Arbeit zu 
unterstützen. Das kann ganz unterschied-
lich aussehen. Von organisatorischer Hil-
festellung über Informationsaustausch bis 
hin zur Raumbeschaffung für Angebote: Ich 
bin für alle Ehrenamtlichen da, die selbst 
einen Bedarf an Unterstützung haben.

Seit 2015 bin ich selbst in der Flüchtlings-
hilfe ehrenamtlich tätig. Für mich ist es wich-
tig, dass man den Menschen auf Augenhöhe 
begegnet.  Ja, sie brauchen Unterstützung. 
Aber sie hatten vorher ein Leben und sie ha-
ben die Flucht auf sich genommen, oft unter 
schier unvorstellbaren Umständen. Davor 
habe ich großen Respekt. Denn hinter jedem 
Flüchtling steht eine Geschichte, die einen 
manchmal erstaunt, aber meist berührt. Als 
ein Mensch, der Krieg nur aus den Erzäh-
lungen der Eltern und Großeltern kennt, ist 
das Leid und der Verlust der geliebten Hei-
mat kaum fassbar. Und dann frage ich mich, 
was hätte Jesus getan. Hätte er eine trösten-
de Hand gereicht? Das treibt mich persönlich 
an.

Seitdem lerne ich jeden Tag neu: Über Kul-
tur, Sprache, Islam, Essgewohnheiten. Über 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede. Es för-

dert das Reflektieren über die eigene Kultur. 
Das ist sehr spannend.

Ich habe aber auch die Erfahrung ge-
macht, dass man irgendwann einfach an 
seine Grenzen geht und darüber hinaus. 
Das hilft weder den Flüchtlingen, noch den 
Helfenden. Manchmal funktionieren Dinge 
einfach nicht oder nicht schnell. Das kann 
beide Seiten frustrieren. Sich darüber mit an-
deren Engagierten auszutauschen ist daher 
unheimlich wichtig. Dieses Angebot möchte 
ich als Ehrenamtsbegleiterin ausbauen, und 
hinzu auch Schulungen und Vorträge zu 
bestimmten Themen wie z.B.  „Interreligiöse 
Flüchtlingsarbeit“ oder „Asylrecht“ organi-
sieren. Gerade im rechtlichen Bereich ändert 
sich ständig etwas. Informationen und Ver-
netzung sind da zwei wichtige Pfeiler.

"Wenn Du mehr Glück hast , 
baue einen längeren Tisch, 
nicht einen höheren Zaun."
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Wenn man selbst Unterstützung erfährt, 
kann man besser Unterstützung geben. 
Und es ist deutlich, dass Flüchtlinge, die von 
Ehrenamtlichen Hilfe erfahren, ihren Weg 
vielleicht nicht immer schneller in die Inte-
gration gehen, aber es wird erkennbar ein-
facher. Und dann kann man die Freude über 
die kleinen oder großen Schritte gemeinsam 
genießen.

In den ersten Wochen meiner Tätigkeit 
habe ich mir einen Überblick über die be-
reits vorhandenen und gut funktionierenden 
Willkommensinitiativen in Porz verschafft. 
Ich habe Unterkünfte besucht, mit vielen 
Verantwortlichen, aber auch mit Flüchtlin-
gen gesprochen, um herauszufinden, wo 
Bedarf besteht und wo nicht. Mit den noch 
für 2017 geplanten neuen Unterkünften (Ur-
bach und Lind) im Seelsorgebereich Christus 
König werden die Herausforderungen nicht 
kleiner. Es ist deshalb umso wichtiger, dass 
die Ehrenamtlichen ihre Lust am Engage-
ment nicht verlieren, weil sie überlastet wer-
den. Denn sie sind in der Flüchtlingshilfe ein 
sehr wichtiger Faktor. Gleichzeitig baut der 
Kontakt zu den neuen Nachbarn Vorurteile, 
Ängste und Hemmschwellen ab. Auf bei-
den Seiten. Darum freue ich mich über jede 
neue Unterstützung. Wer Lust hat, sich in der 
Flüchtlingshilfe zu engagieren oder Fragen 
hat, kann mich gerne kontaktieren.

HERZLICHE GRÜSSE

CLAUDIA HECKEL

E-Mail: fluechtlingshilfe.porz@gmail.com
Tel. 02203/101 50 14
Pfarrbüro St. Bartholomäus
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 „Segen bringen, Segen sein. 
Gemeinsam für Gottes Schöpfung – in Kenia und weltweit!“ 
hieß das Leitwort der bundesweiten Aktion Dreikönigssingen, und die Sternsinger un-
serer Gemeinde Christus König stellten dies eindrucksvoll unter Beweis. In den Weih-
nachtsferien waren Kinder und Jugendliche als Heilige Drei Könige gekleidet in den 
Straßen unterwegs, brachten den Menschen den Segen „Christus segne dieses Haus“ 
und sammelten für Not leidende Kinder in aller Welt. Und das Ergebnis kann sich sehen 
lassen:  17.000  Euro kamen bei ihrer diesjährigen Sternsinger-Aktion zusammen. 
Bundesweit beteiligten sich die Sternsinger in diesem Jahr an der 59. Aktion Dreikö-
nigssingen. 1959 wurde die Kampagne erstmals gestartet, die inzwischen die weltweit 
größte Solidaritätsaktion ist, bei der sich Kinder für Kinder in Not engagieren. Sie wird 
getragen vom Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘ und vom Bund der Deutschen Ka-
tholischen Jugend (BDKJ). Jährlich können mit den Spenden mehr als 1.500 Projekte 
für Not leidende Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa un-
terstützt werden.
Von Herzen Dank  allen engagierten Kindern, Betreuern und Helfern! Auch ein „Dan-
keschön!“ an alle, die die Sternsinger willkommen hießen und mit ihren Spenden zu 
diesem Ergebnis beigetragen haben.
Einen anschaulichen Bericht aus St. Mariä Himmelfahrt, Grengel finden Sie auf der  
Homepage http://www.christus-koenig-porz.de/

 FÜR DIE GEMEINDE CHRISTUS-KÖNIG

M. BULICH-RÖHL

Christus-König-Sternsinger sammeln 
17.000 Euro 

für Kinder in Not

Ein kleiner Gruss der Liburer Sternensinger 

Schickt uns zur näch-
sten Veröffentlichung 
auch Fotos von Wahn, 
Wahnheide, Grengel 
und Urbach.
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Gut besucht war der Neujahresempfang 2017 im aegidium. Besonders die 
Pfarrbriefausträger von Christus König sollten sich diesmal angesprochen fühlen. An so vielen Stel-
len im Gemeindeleben beteiligt sich ein Ehrenamt, meist still und unspektakulär. Danke an alle und 
gute Gesundheit für ein nächstes Jahr.
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Und hier wird handfest gebaut....  unsere Pfarrkirche St. Bartholomäus ist momentan umgeben 
von Erdaushub, Baumaschinen, Stegwegen über aufgewühltem Boden und Riesenlöchern. St. 
Bartholomäus bekommt seine neuen Stützmauern, dazu eine gefällige neue Umgebung mit 
Treppenaufgang von der Frankfurter Straße und anderes mehr. Viel Arbeit und Einsatz vom Kir-
chenvorstand wird hier abverlangt. 
Herzlichen Dank.......Schauen Sie doch auch einmal vorbei, aber

VO
RS

ICH
T B

AUS
TE

LL
E!
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Sakramente

Herzlichen Glückwunsch zum Sakrament der Taufe

St. Mariä Himmelfahrt
Gabriel Pasquale Garzillo

Lorena Levante

St. Margaretha
Valentin Karl Pacholski

Luis Sulym
Jacob Spiewok

Karolina Spiewok
Aurelia Sophia Thomisch

Luisa Hamm
Niko Bekers

St. Bartholomäus
Fynn Mattis Straßburger
Mia Joleen van Schrick
Annika Eline Flake
Luca Palascino
Saskia Melina Klöcker
Aylin Hertel
Nele Bürger
Daniele Malik Ingrosso

St. Aegidius
Maximilian Inden
Fabio Wanka
Emilia Wanka
Philipp Arkadius Sobel
Milan Tomasseti
Leona Weber
Aurora Paola Bennici
Emanuele Cau
Felix Milan Püttmann
Valentina Palma

Christus König
Emma Lilli Upmann
Lara Bormans
Katharina Eleanor Gottardi
Hannah Dannewald
Angelina Hamper
Angelina Morgenstern
Fynn Morgenstern
Gabriel Fiore
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Wir gratulieren unseren Kommunionkindern

St. Mariä Himmelfahrt
(07. Mai 2017)
Lorena Becker
Simon Bieschke
Philip Burger
Julia Bürger
Maik Fischer
Tabea Gebel
Noah Hansen
Sophia Hoffmann
Leonhard Hüttermann
Valerie Pantaleo
Ellen Rink
Alina Schmidt

St. Margaretha
(23. April 2017)
Sandy Marie Degenhardt
Yannik Delhaes
Tim Lucas Glinka
Aaron David Knies
Bennet Jonas Langel
Chiara-Laura Mirz
Jasper David Spoden
Daniel Tschuschke
Pascal Alexander Wolff

St. Bartholomäus
(22. April 2017)
Samuel Allans
Konstantin Beßlich
Laas Brand
Elena Brülls
Nele Bürger

St. Bartholomäus
(22. April 2017)
Melissa Dadaschew
Leona Fabiano
Anastassia Fink
Niklas Fink
Rochelle Fru
Iliana Iantomasi
Marco Iwainski
Lina Klindworth
Khrystyna Makukh
Erik Paguay
Ginevra Renna
Jan Richter
Lara Richter
Niklas Rinner
Pawel Saks
Luis Schulte
Lucine Yamaci

St. Bartholomäus
(23. April 2017)
Tim Dirlt
Moritz Grohe
Jonathan Helmich
Aylin Hertel
Christina Hoffmann
Ksenia Kinder
Saskia Klöcker
Giuliano Marotta
Niko Novak
Laura Pawletko
Jonas Plewnia
Dilara Reinhard
Nele Reins
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Sakramente

St. Bartholomäus
(23. April 2017)
Fabio Scaduto
Laura Sipos
Alessia Strauss 
Mara Wagner
Sarah Weyen

St. Aegidius
(07. Mai 2017)
Ebie James Abraham
Lara Sophie Arendt
Sina Marie Arendt
Ole Aufenanger
Marvin Babicz
Lara Bormans
Anna Cantz
Florian Da Costa Benkert
Fiona Marie Decker
Kyra Petra Diana Eich
Raphael Antonio Gottardi
Katharina Eleanor Gottardi
Sanya Hahn
Leonie Hennes
Paul Konstantin Heßeler
Andrea Michaela Huse
Daniel Klaus
Paul Komarek
Laura Kreutzer
Alexander Theo Lennartz
Jonathan Maximilian Möres
David Ochwat
Amir Karim Oudali
Julia Quindt
Giuseppa Desiree Santamaria
Kim Leah Söntgerath

St. Aegidius
(07. Mai 2017)

Gianni Tomei de Angelis
Emma Lilli Upmann

Katja Weyand
Philipp Anton Widera

Emelie Juline Wilewka
Kamil Tadeusz Wojtczak

Christus König
(30. April 2017)

Mike Thomas Adolffs
Leonie Charline Börner

Sydney Leona Breuer
Nicolo Cannelonga
Konstantin Fotiadis

Lewin Koester
Chiara Kürten
Milena Kürten

Vit Marsalek
Nelli Mlynik-Wojdak

Lugh Ludwig Poggenpohl
Marina Franziska Rickert

Emma Roth
Kevin Sterk

Sharie Zoe Marie Wolf
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Wir gratulieren unseren Firmlingen

Emily Alberg
Arne Asmus
Carolin Beßlich
Nadine Bewernick
Nadine Blasius
Alina Bramer
Mick Buschmann
Nicolas Buyens
Vincenzo Cascella
Gian Luca Cau
Simon Henry Clasen
Franka Renee Conrade
Johannes Joseph Matthias Demmer
Lara Marie Dieckmann
Sara Epstein
Ariane Fetten
Jennifer Gartner
Anna-Maria Gelikum
Gabriel Gelikum
Johannes Gördel
Liam Patrick Graf
Fabian Gürtler
Marc Hemmersbach
Nicole Holetzek
Jessica Holetzek
Mark Julian Holtappels
Marie-Christin Hömke
Dana Christina Houven
Celina Joanna Jahnke
Nico Jörissen
Lena Kaiser
Fabio Kedwesch
Robert Henri Kenter
Martin Klamt
Johanna Brigitte Klein
Lars Benedikt Klein
Niklas Louis Klems
Alessia Kois

Lea Kristen
Leon Kristen
Bianca Kuhnert
Sophie Kupilas
Marvin Lang
Nick Robin Lattau
Dana Lehmann
Nico Lesiuk
Jan Lintermann
Julia Lintermann
Ama Jennifer Flora Lodonou
Georg Bernd Gerhard Mehlig
Jenny Celine Michalak
Jolina Müller
Claudia Jennifer Nastulla
Roland Anton Nußbaum
Katja Elena Oppelt
Alessandro Patore
Marie Punzet
Milena Punzet
Leonie Ritter
Jonas Röhrig
Verena Rothe
Maximilian Rudek
Joelle Sandmeier
Annika Jasmin Schade
Linda Ana Scharfenberg
Amy Lynn Schäzer
Gianluca Schindler
Julius Paul Schönenborn
Luca Nic Schreinemachers
Laura Maria Stocksiefen
Fabrizio Tempel
Lisa Marie Thompson
Luka Dario Vrebac
Andre Wiesner
Lisa Zahnen

In St. Bartholomäus am 19.03.2017 und in Christus König am 25.03.2017
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Sakramente

St. Margaretha

Jasmin Baltruweit und Stephan Heyer

Glück und Segen unserem Brautpaar
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Wir trauern um unsere Verstorbenen

St. Mariä Himmelfahrt
Ewald Müller   77
Maria Petersen   91
Marianne Peter   74
Hildegard Kaßner   91
Alfred Becker   84
Magdalena Hoffmann  93

St. Bartholomäus
Katharina Wahl    89
Elisabeth Hermes    91
Konrad Linner    86
Ana Susota    86
Teresa Niesporek    79
Margareta Scheben   77
Herbert Westfeld    72
Christoph Wielpütz   92
Sibylle Bartels    65
Maria Therese Tiedje   77
Lothar Berg    53
Barbara Comolli    87
Ferdinand Hartmann   89
Wolfgang Lambertz   89
Katharina Heymann   88
Beatrix Schmitz-Jahn   54
Slavica Zizek    66
Lilli Schmitte    66
Heinz Bewernick    82
Herbert Schiefen    78
Josif Richard   77
Maximilian Damaschek   84
Käthe Gros    83
Juliane Sofia Ganser   89
Günter Josef Maith   76
Panagis Kangelaris    87
Irene Marta Marquardt   85

St. Bartholomäus
Wolfgang Breidüffel   74
Alfons Germscheid   83
Sibilla Hußmann    96
Marianne Schmitz    79
Anna Maria Rosenbaum   92

St. Aegidius
Nicole Schuch   30
Anton Lorre   82 
Franziska Graf   92 
Anna Weber   94
Agnes Röfer   82
Josef Nonn   87
Konrad Bihlmeier   80
Christa Brings   74
Heinrich Josef Becker  84
Paula Willnauer   85
Peter Bendler   61
Anni Miesen   84
Robert Jewell   96
Wilhelmine Henriette Bernd  93
Ernst Heinrich Jacobs  93
Johanna Christine Werth  95
Norbert Schier   55
Nicolas Daniel Dickersbach  37 
Josef Dietrich   80

Christus König
Fritz Harreus    71 
Irmgard Lichius   86
Marlene Reski   76
Jan Mende   66
Giulio Adinolfi   80
Elfriede Lang   90
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Kurzinfos

Viele wichtige Informationen finden Sie auf der Homepage: www.christus-koenig-porz.de

HOSPIZ
Am 28.04.2017 findet in der Kirche St. Bartho-
lomäus um 16:00 Uhr eine ökumenische Hospiz-
Gedenkfeier mit Totengedenken statt.
Unser Hospiz-Café findet jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 15:00 – 16:30 Uhr im 
Wohnzimmer des stationären Hospizes an St. 
Bartholomäus statt. Unser Trauer-Café findet am 
letzten Donnerstag im Monat von 15:00 – 16:30 
Uhr im Seminarraum im stationären Hospiz an 
St. Bartholomäus statt. Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Unser Trauer-Spaziergang findet je-
den 2. Samstag im Monat ab 14:00 Uhr statt. Die 
Wanderungen können jeweils in unserem Büro 
erfragt werden und werden auch in der Presse 
bekanntgegeben. Eine Anmeldung ist erforder-
lich: Telefon: 02203-2039963. Alle Termine wer-
den auch auf unserer Internetseite www.hospiz-
koeln-porz.de veröffentlicht.

KFD - FAHRRADWALLFAHRT
11.07.2017 Fahrradwallfahrt für die Gesamtge-
meinde. Näheres finden Sie zeitnah in der Wo-
cheninfo.

CHRISTI  HIMMELFAHRT 
25.05.2017, 11:00 Uhr:  Open-air-Gottesdienst 
„Um Himmels Willen“ im Jugendzentrum Gren-
gel, direkt neben der Kirche.

TAUFEN
Für die Taufen in der Kirchengemeinde Christus 
König finden die Taufvorbereitungs-Termine um 
19:30 Uhr im Pfarrheim in Libur statt: 
26.04., 31.05., 28.06., 26.07., 30.08., 27.09., 
25.10., 29.11. (Änderungen vorbehalten)

Immer jeweils für die Taufen, die im Folgemonat 
stattfinden. Nähere Infos erhalten Sie bei der 
Anmeldung im Pfarrbüro.

KINDER-FERIENFREIZEIT
Die diesjährige Kinder-Ferienfreizeit geht vom 
13. – 26.08.2017 ins Jugendgästehaus Dach-
steinblick in Österreich.

KLEINKINDERWORTGOTTESDIENSTE
für den Seelsorgebereich gibt es jeweils sams-
tags um 15.30 Uhr in St. Mariä Himmelfahrt. 
Die Termine sind jeweils am 13.05., 10.06. und 
08.07.2017. Zur Vorbereitung der Gottesdienste 
treffen sich einige Mütter (auch Väter sind will-
kommen!) mit Gemeindereferentin Frau Maria 
Kubanek, Tel. 996212. Interessierte sind herzlich 
willkommen und können sich gerne bei Frau Ku-
banek informieren.

GRENGEL / URBACH
FAMILIENGOTTESDIENSTE
Familiengottesdienste in St. Mariä Himmelfahrt 
und St. Bartholomäus finden in der Regel jeden 
1. und 3. Samstag im Monat in Grengel und je-
den 2. und 4. Sonntag im Monat in Urbach statt. 
Eine entsprechende Liste mit den Einzeltermi-
nen liegt in der Kirche aus.
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GRENGEL – CHORPROBE
Wer Freude am Singen hat, ist herzlich zu den 
Chorproben montags abends ab 20:00 Uhr ins 
Pfarrheim  eingeladen.

GRENGEL – SENIOREN
Interessierte Senioren sind zu Spiel, Vorträgen 
und Spaß dienstags um 15:00 Uhr ins Pfarrheim 
eingeladen.

GRENGEL – KFD
Wer Freude hat an netter Gesellschaft, kann an 
jedem 3. Donnerstag im Monat um 15:00 Uhr am 
KfD-Frauenkaffee  im Pfarrheim teilnehmen.

GRENGEL – SPIELKREIS
Einen Spielkreis gibt es in unserem Pfarrheim am 
Mittwoch von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr. Bei Interes-
se wenden Sie sich bitte an Frau Angela Höhner-
Beßlich unter der Telefonnummer 5694110

GRENGEL – BÜCHEREI
Die Öffnungszeiten der Bücherei: Dienstag: 
16:00 – 18:00 Uhr, Donnerstag:  15:00 –  17:00 
Uhr, Sonntag: 10:00 – 12:00 Uhr

LIBUR – KFD-TERMINE 
25.04.2017 Dekanatstreffen in Libur mit Gestal-
tung einer Vesper mit dem Bischoff um 18:00 
Uhr
09.05.2017 Buswallfahrt nach Xanten 
03.09.2017 40-jähriges Jubiläum der kfd Libur

LIBUR – ERNTEDANK
01.10.2017 (siehe Gottesdienstordnung)

LIBUR – ELTERN-KIND-KURS
Mütter und/oder Väter mit ihren ca. 1 bis 3-jäh-
rigen Kindern treffen sich im Pfarrheim Libur 
einmal wöchentlich, dienstags von 10:00 – 11:30 
Uhr zum Spielen und Reden. Die Kurse sind fort-
laufende Angebote, daher ist eine telefonische 
Nachfrage nach einem freien Platz erforderlich. 
Es wird ein Teilnehmerbeitrag erhoben.
Leitung: Gabi Marti, Telefon 64590

LIBUR – JUGENDGRUPPE
Jugendliche ab 12 Jahre treffen sich mittwochs 
und freitags von 17:00 – 21:00 Uhr im Pfarrheim 
um Kontakte miteinander zu knüpfen, zur Ein-
beziehung neu zugezogener Jugendlicher, zur 
Vorbereitung gemeinsamer Veranstaltungen 
und zur Mithilfe bei kirchlichen Festen der Ge-
meinde. Ansprechpartner: Diakon Christian Ga-
wenda Telefon: 5759842

LIBUR – KLEINE KIRCHE
Einmal im Monat (in der Regel am 3. Sonntag) 
laden wir alle Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren 
und ihre Eltern ein, mit uns Gottesdienst zu fei-
ern. Wir treffen uns um 9:00 Uhr (i.d.R. im Pfarr-
heim)

LIBUR – EINE-WELT-VERKAUF
Am 4. Sonntag eines Monats

LIBUR – ÖFFNUNGSZEITEN KIRCHE
Montags bis sonntags von 10:00 – 18:00 Uhr (in 
den Wintermonaten bis 17:00 Uhr) ist der Sei-
teneingang der Kirche geöffnet. Herzliche Einla-
dung zu einem spontanen Besuch. 
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URBACH – 
ÖFFNUNGSZEITEN DER KIRCHE
Die Kirche ist geöffnet:  montags von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr, dienstags, mittwochs und freitags 
von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags 
vor der Hl. Messe ab 17:00 Uhr.

URBACH – ANBETUNG
Karsamstag, 15.04.2017 ist von 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr Anbetung in der Marienkapelle. Es 
ist eine Zeit des Wachens bei Jesus am Grab. Ab 
11:00 Uhr ist Beichtgelegenheit in der Kirche.

URBACH – GOTTESTRACHT UND
BARTHOLOMÄUS-FEST
Samstag, 20.05.2017 Beginn mit gemütlichem 
Abend. Sonntag, 21.05.2017 um 10:15 Uhr im 
Heinrich-Lob-Haus Familienmesse. Anschlie-
ßend Prozession der Gottestracht zum Pfarr-
heim. Dort Fortsetzung des Bartholomäus-
Festes. Die Organisation: Team von „Ferien zu 
Hause“. Herr Kertz wird  wieder alle einladen, 
am Pfarrfest im üblichen Rahmen oder mit einer 
neuen Idee teilzunehmen.

URBACH – WALLFAHRT 
NACH WALLDÜRN
06.-13.06.2017 Wallfahrt nach Walldürn. Beginn: 
Dienstag nach Pfingsten mit einer Andacht in 
der Kirche St. Bartholomäus.

URBACH – FERIEN ZU HAUSE
24.-28.07.2017 in Urbach „Ferien zu Hause“.

URBACH - ST. HUBERTUS  
SCHÜTZENBRUDERSCHAFT
09.04.2017, 11:00 Uhr - 18:00 Uhr Osterbasar mit 
Ostereierschießen. 
25.05.2017 Grillfest, nicht nur für Mitglieder. 

Anmeldung bis zum 20.05.2017 bei Conny Back-
hausen Tel.: 224970. 28.05.2017 Fahrt der die 
Bruderschaft zum Bundesköniginnentag nach 
Düren. Anmeldungen an Harald Zsambok Tel.: 
28569. 
23. 06. - 27. 06.2017 Schützenfest. Nähere Ein-
zelheiten werden noch bekannt gegeben. 

URBACH – KFD URBACH/ELSDORF
09.05.2017 Maibowlenabend im Pfarrheim Ur-
bach. Anmeldung bei Marliese Demmer, Tel.: 
65810 oder Ingrid Neumann, Tel.: 66089. 
07.06.2017 Tagesausflug nach Monschau 
"Schmuggeln, Schmecken, Schmunzeln". Hin- 
und Rückfahrt im Reisebus, Stadtführung, 
Mittagsimbiss und Kaffeetafel inklusive, Preis 
48,- EUR. Anmeldung bei Marliese Demmer, Tel.: 
65810 oder Ingrid Neumann, Tel.: 66089. 
16.09.2017 Frühstück & Stadtführung in Köln 
mit Theo Werker "Immer an der Mauer entlang". 
Anmeldung bei Beate Körrer, Tel.: 293102. 
05.10.2017 Tageswallfahrt nach Barweiler. Es be-
gleitet uns Pastor Wahlen. Anmeldung bei Mar-
liese Demmer, Tel.: 65810 oder Ingrid Neumann, 
Tel.: 66089.
 26.10.2017 Jahreshauptversammlung im Pfarr-
heim Urbach.

URBACH – HEIDEPIRATEN
Die Heidepiraten, der Förderverein der Pfadfin-
der, bieten nach den Sommerferien wieder ein 
Eltern-Kind-Zelten an. Alle, die Freude daran ha-
ben, sind herzlich willkommen.                     

URBACH – WALLFAHRT MARIENTHAL
02.09.2017 um 12:30 Uhr Abfahrt für die Wall-
fahrt nach Marienthal hinter der Kirche.
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URBACH – ORTSRING
 24.11.2017 17:00 Uhr - 21:30 Uhr Adventbasar 
Urbacher Ortsring auf dem Parkplatz am Hospiz. 
Es beteiligen sich wieder die verschiedensten 
Gruppierungen daran. Der Erlös ist für das Hos-
piz.

URBACH – KIRCHENCHOR
Der Kirchenchor Urbach/Elsdorf probt donners-
tags von 19:30 Uhr- 21:00 Uhr im Pfarrheim von 
St. Bartholomäus. Interessierte Sängerinnen 
und Sänger sind jederzeit willkommen.

URBACH – ALTENZENTRUM
Termine werden immer aktuell auf der Home-
page www.az-ur.de veröffentlicht bzw. auf den 
Monatsplänen, die in den Schaukästen aushän-
gen. Die offenen Angebote für Senioren werden 
fortgeführt: dienstags, 14:30 Uhr Spiele-Kreis 
und Schachcafé, jeden 2. und 4. Mittwoch im 
Monat 15:00 Uhr Seniorensingkreis und don-
nerstags, 15:00 Uhr bzw. 16:00 Uhr Senioren-
gymnastik mit Frau Hallerbach.

URBACH – ELTERN-KIND-KURSE 
(KIDIX)  
In St. Bartholomäus, Urbach bieten wir in Zu-
sammenarbeit mit dem Katholischen Bildungs-
werk interessierten Eltern wieder Eltern-Kind-
Kurse (Kidix) für Kinder bis zum Eintritt in die 
Kita an,. Diese Treffen finden jeweils im Unterge-
schoss des Pfarrheims Am Leuschhof 19-21 statt. 
Für den Kurs am Montagnachmittag  können Sie 
sich informieren und  anmelden bei Rita Schmidt 
Tel. 02203/25507. Für die Kurse dienstags, mitt-
wochs und donnerstags vormittags ist die An-
sprechpartnerin Petra Köhnen, Tel. 02203/23561

WAHN – FAMILIENGOTTESDIENST
Familiengottesdienste in St. Aegidius finden in 
der Regel an jedem 3. Sonntag im Monat statt.

WAHN – PARALLELER WORTGOTTES-
DIENST 
für Kleinkinder ab 2 Jahre an jedem 4. Sonntag 
im Monat um 11:30 Uhr in St. Aegidius. 

WAHN – ANDACHT  UM  GEISTLICHE 
BERUFUNGEN 
Jeden 1. Donnerstag im Monat in St. Aegidius 
(siehe Pfarrnachrichten).

WAHN – KFD-FRAUENMESSE
Wöchentlich dienstags um 9:00 Uhr, außer am 1. 
Dienstag im Monat.

WAHN – KFD-GCL-BIBELKREIS
Jeden 1. Dienstag im Monat um 15:00 Uhr im ae-
gidium (siehe Pfarrnachrichten).

WAHN – KFD-GCL-
GLAUBENSGESPRÄCHSKREIS
Jeden 2. Donnerstag im Monat um 8:30 Uhr Mes-
se in St. Josef (Porz). Anschließend Gesprächs-
kreis im Dechant-Scheben Haus mit Pater Werle 
(siehe Pfarrnachrichten). 

WAHN – KFD-TERMINE 
09.05.2017 Buswallfahrt nach Xanten 
15.05.2017 um 18:00 Uhr Maiandacht mit an-
schließendem Beisammensein im aegidium.
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WAHN – KFD-SENIORENKREIS
Der Seniorenkreis trifft sich einmal in der Woche 
am Donnerstag von 14:45 – 15:30 Uhr zur Stuhl-
gymnastik mit Frau Marianne Bürger. Anschlie-
ßend Programm. Leitung: Anneliese Hansmann 

WAHN – KFD-HOBBYTREFF
Der ehemalige Hobbytreff kommt einmal im Mo-
nat an jedem 2. Dienstag um 19:00 Uhr zusam-
men. Da nur noch wenige kreativ sein können 
(z.B. Augenprobleme), haben wir 3 Gruppen: 
Eine klönt, eine spielt (Karten) und eine Gruppe 
bastelt oder handarbeitet noch, je nach Bedarf. 
Leitung: Anneliese Hansmann und Maria Glahn.

WAHN – KFD-TANZ UND BEWEGUNG
An jedem 1. und 3. Dienstag im Monat um 17:15 
Uhr im aegidium. Leitung: Edelgard Spuling

WAHN – JUBILARENKOMMUNION 
23.04.2017 um 11:30 Uhr in St. Aegidius 

WAHN – MAIANDACHTEN
Die Eröffnung der Maiandachten in St. Aegidius 
ist am 01.05.2017 um 18:00 Uhr. Die restlichen 
Termine entnehmen Sie bitte der Gottesdienst-
ordnung.

WAHN – AEGIDIUSFEST
03.09.206  Aegidiusfest, Beginn mit dem Fest-
gottesdienst in der Kirche um 11:30 Uhr.

WAHN – ELTERN-KIND-KURSE
Nach Emmi Pikler: Treffen dienstags (2. – 3. Le-
bensjahr), mittwochs und donnerstags (2. Le-
bensjahr) 9:15 – 10:45 Uhr, donnerstags (1. Le-
bensjahr) 11:00 – 12:30 Uhr im aegidium Wahn 
Kursleiterin: Julia Althoff, Telefon 0163-3908888, 
E-Mail j.althoff@gmx.de

WAHN – ÖFFNUNGSZEITEN UND 
TERMINE BÜCHEREI
Montag, Dienstag und Freitag: 16:00 – 18:00 
Uhr; Mittwoch: 9:30 – 11:30 Uhr; Donnerstag: 
17:30 – 19:00 Uhr

WAHN – WIRBELSÄULENGYMNASTIK
 jeden Montag von 12:30 Uhr – 13:30 Uhr und je-
den Donnerstag von 10:00 – 11:00 Uhr und von 
11:00 – 12:00 Uhr. Die Kursgebühr ca. 13 Euro für 
Mitglieder und 20 Euro für Nichtmitglieder. Die 
Anmeldung ist ganzjährig möglich.

WAHN – NACHKOMMUNION-
KINDERTREFF
Treffen der ehemaligen Kommunionkinder aus 
Wahn, Wahnheide und Libur an jedem 1. Freitag 
im Monat im aegidium. Treffen von 17:00 – 18:00 
Uhr. Katharina.glahn03@gmail.com

WAHN – WAHNER SPIELLEUTE
Aufführungstermine der Wahner Spielleute für 
"Gerüchte Gerüchte" von Neil Simon:
Premiere: 28.10.2017
02./03. Aufführung: 04./05.11.2017
04./05. Aufführung: 11./12.11.2017
06./07. Aufführung: 18./19.11.2017
08. Aufführung:  25.11.2017

WAHN – PFARRVEREIN
28. April 2017 um 20:00 Uhr TrioLiteratTon: 
Heine Abend „Im wunderschönen Monat Mai“
23. September 2017 um 10:00 Uhr: Flohmarkt 
„Alles für die Pänz“
04.12.2017 um 20:00 Uhr:„Sternstunde“ Konrad 
Beikircher: Weitere Termine finden Sie auf der 
Homepage: www.aegidium.de
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WAHN / WAHNHEIDE – 
FRONLEICHNAMSPROZESSION
Die Fronleichnamsprozession beginnt am 
15.06.2017 mit der Messe um 10:00 Uhr in Chri-
stus König, Wahnheide. Anschließend geht die 
Prozession nach Wahn. 

WAHNHEIDE – KOLPINGSFAMILIE
03.05.2017 zum „gemütlicher Abend mit Mai-
bowle“ ,Beginn: 19:30 Uhr im Pfarrzentrum, 
Sportplatzstr. 5a.
Anmeldung bei Marlene Mayer, Tel. 02203 
63611.
Im Mai Kirchenbesichtigung mit Dr. Meik Schir-
penbach: Weitere Infos in den Pfarrnachrichten.
28.06.2017 „Abendspaziergang in der Wahner 
Heide“.  Leitung: Siegfried Mayer, Abfahrt: 18:00 
Uhr am Pfarrzentrum, Sportplatzstr. 5a
09.07.2017 Tagesausflug mit dem Bus. Zielort ist 
der „Geysir in Andernach“.
12.07.2017 „Ferienvorfreude rund um den Grill“, 
Beginn: 18:00 Uhr auf dem Kirchenparkplatz.

WAHNHEIDE - KFD
20.05.2017 um 11:00 Uhr besichtigt die KFD 
Wahnheide das WDR-Außengelände in Bockle-
münd. Anmeldung: Pfarrbüro Tel. 02203 63977, 
Franzi Zabelberg Tel. 02203 66449.
27.06.2017 um 19:00 Uhr :Gesprächskreis „Wer 
los lässt, hat die Hände frei!“. Referentin: Frau 
Höfig-Küpper. 
23.09.2017 Jahresausflug der KFD. Näheres wird 
noch bekanntgegeben.

WAHNHEIDE – KITA CHRISTUS KÖNIG
Am Gründonnerstag, 13.04.2017 um 9:00 Uhr 
lädt die Kindertagesstätte zur Abendmahlfei-
er in der Kirche mit anschließendem gemein-
samem Frühstück in der Kita ein.

WAHNHEIDE – MAIANDACHTEN
Die Maiandachten sind in Christus König, Wahn-
heide wöchentlich dienstags um 18:30 Uhr.

WAHNHEIDE – WANDERGRUPPE
Die Wandergruppe mit Frau Euler fährt vom 
03.07. bis 17.07.2017 nach Bad Mergentheim.
Anmeldung Telefon-Nr. 02203 64874 oder Tele-
fon-Nr. 02203 63977.

WAHNHEIDE – GEMEINDEFEST 
MARTIN LUTHER 
08.10.2017, Sportplatzstraße, evangelische Kir-
chengemeinde. Näheres wird noch bekanntge-
geben.

WAHNHEIDE – TRIERWALLFAHRT
Trierwallfahrt vom 22.10. bis 28.10.2017.
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Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Büros der Kirchengemeinde Christus König

Pastoralbüro Urbach
St. Bartholomäus, Frankfurter Str. 524, 51145 Köln

Frau Feldhoff, Frau Helterhoff,  Frau Wolff Tel.: 1015012, Fax: 1015013
pfarrbuero-urbach@t-online.de
Mo. bis Fr. 09:00 bis 12:00 Uhr
Di. und Do. 15:00 bis 17:30 Uhr

Büro Grengel
St. Mariä Himmelfahrt, Friedensstr. 33, 51147 Köln

Frau Wolff, Tel.: 22136, Fax: 293592
pfarrbuero-grengel@t-online.de
Mo. und Mi. geschlossen
Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 16:30 bis 18:30 Uhr
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag: 09:30 bis 12:00 Uhr

Büro Libur
St. Margaretha, Pastor-Huthmacher-Str. 9, 51147 Köln

Frau Schwamborn, Tel.: 696242, Fax: 965526
pfarrbuero-libur@t-online.de

Montag: 15:00 bis 18:30 Uhr

Büro Wahn
St. Aegidius, Frankfurter Str. 175, 51147 Köln

Frau Schwamborn, Tel.: 64153, Fax: 65755
pfarrbuero-wahn@t-online.de
Di., Do., Fr. 10:00 bis 12:00 Uhr
Di 16:00 bis 18:00 Uhr
Do.  15:00 bis 18:00 Uhr

Büro Wahnheide
Christus König, Sportplatzstr. , 51147 Köln
Frau Wester, Tel.: 63977, Fax: 62285
pfarrbuero-wahnheide@t-online.de
Di. und Do. 09:00 bis 12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch  16:30 bis 18: 15 Uhr
Freitag 15:30 bis 17:30 Uhr
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Kontakt

Die Redaktion behält sich Änderungen 
und Kürzungen bei eingereichten Artikeln 
vor. Mit Namen versehene Artikel müssen 
nicht unbedingt die Meinung der Redakti-
on wiedergeben.

Die abgedruckten Bilder entstammen 
Privatbesitz bzw. www. pfarrbriefservice.
de bzw. www.pixelio.de

Pfr. Karl-Heinz Wahlen 51145 Köln Am Leuschhof 23 0 22 03 / 2 97 59 80

Pfr. Johannes Mahlberg 51147 Köln Frankfurter Str. 177 0 22 03 / 6 41 53

Gem. Ref. Maria Kubanek 51147 Köln Friedensstr. 33 0 22 03 / 99 62 12

Pastoralref. Thomas Bruns 51147 Köln Sportplatzstr. 5 0 22 03 / 96 15 69

Diakon Chr. Gawenda  51147 Köln Pastor-Huthmacher-Str. 10 0 22 03 / 5 75 98 42

Diakon H.-D. Hallerbach  53859 Ndk. Uhlandstr. 19  0 22 08 / 7 55 08

Evangelische Seelsorger

Pfarrer Kunz Martin-Luther-Kirche 0 22 03 / 6 42 90

Pfarrer Vanhauer Friedenskirche 0 22 03 / 2 28 16

Die Redaktion bedankt sich herzlich bei allen Autoren und den 
Austrägern dieses Pfarrbriefes.
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Agnes Dannemann, Angie Hansen, 
Waltraud Hoffmann, Andrea Kröfges, 
Rosemarie Pinner, Barbara Wichary

Redaktionsadresse: Pastoralbüro 
Kath. Kirchengemeinde Christus König, 
Frankfurter Straße 524, 51145 Köln
pfarrbrief.christus.koenig@gmail.com



Christus König
Katholische Kirchengemeinde

St. Margaretha  
LIBUR

St. Mariä Himmelfahrt 
GRENGEL

St. Bartholomäus  
URBACH

St. Aegidius  
WAHN

Christus König  
WAHNHEIDE


